
 
 
 
 
 

 
 
JuPo 2009 – Premiere des neuen Aids-Präventionsspots  
12. November 2009 um 16:30 Uhr 
 
Kölner Filmhaus 
Maybachstraße 111 
50670 Köln 
 
Das Filmprojekt JuPo (www.jupo.info) – Jung Positiv - wurde 2003 in Kooperation von 
der Aidshilfe Köln e.V., dem Kölner Jugendzentrum anyway, sowie der 
Videoproduktionsfirma carasana ins Leben gerufen. Seither finden sich jedes Jahr circa 30  
Jugendliche im Alter zwischen 15 und 27 Jahren, unabhängig von ihrer kulturellen und 
sozialen Herkunft, ihrer sexuellen Identität und ihrem HIV-Status, ehrenamtlich zusammen 
und produzieren gemeinsam und unter professioneller Anleitung einen eigenen Aids-
Präventionsspot.  
 
JuPo kooperiert seit 2009 mit der Kampagne der Deutschen Aidshilfe „ICH WEISS WAS 
ICH TU“, kurz IWWIT, der ersten Online-Kommunikationsplattform für Männer, die mit 
Männern Sex haben. (www.iwwit.de). Auch weil die HIV-Infektionen und die Infektionen 
mit anderen sexuell übertragbaren Krankheiten in dieser Gruppe nach wie vor steigen, liegt 
der Fokus des Filmprojektes in diesem Jahr auf der Prävention für Jungs und junge Männer.  
 
Das Besondere am Filmprojekt JuPo ist, dass junge und überwiegend schwule Männer 
Präventionsideen für junge Männer, die Sex mit Männern haben, umsetzen. Durch die 
Reflektion der eigenen Lebenswirklichkeit sowie der Auseinandersetzung mit den Themen 
Sexualität und den damit auch verbundenen Risiken, entstehen in der Projektphase wichtige 
Erfahrungsmomente und Lernprozesse, die in der Umsetzung mittels des Mediums Film 
direkt und bedürfnisorientiert an die jugendliche Zielgruppe weitergegeben werden können. 
So entstehen authentische Präventionsideen, wie der diesjährige Spot eindrucksvoll 
beweist: Ein junger Mann begibt sich im Chat auf die Suche nach (sexuellen) Abenteuern 
und wird in der virtuellen Welt des Internet mit typischen Haltungen in Bezug auf HIV und 
den damit verbundenen Ansteckungsrisiken und individuellen 
Risikominimierungsstrategien konfrontiert. Der Spot deckt temporeich, jugendgerecht und 
zielgruppenorientiert Mythen und Widersprüche auf, und das alles ganz ohne 
Angstkampagnen oder dem erhobenen Zeigefinger. Hauptziel von JuPo ist es vielmehr, den 
jugendlichen Projektteilnehmern die Möglichkeit zu geben, sich partizipativ an der 
Entwicklung von sinnvollen Präventionsstrategien zu beteiligen um im Ergebnis der 
Zielgruppe des Präventionsspots, den jungen MSM, wirksame Strategien für ein 
verantwortungsbewusstes Sexualverhalten zu mit auf den Weg zu geben. JuPo beweist, 
dass Aufklärung und Prävention auch ohne missverständliche und einseitige Botschaften 
auskommt und damit keinen Raum für Ausgrenzung und Diskriminierung von Menschen 
mit HIV lässt. Die Ergebnisse der Projektarbeit werden am 12.11.2009 um 16:30 Uhr im 
Kölner Filmhaus, Maybachstraße 111, 50670 Köln der Öffentlichkeit vorgestellt. 
 
Zur Berichterstattung sind Sie herzlich eingeladen. 
 
Zur Anmeldung verwenden Sie bitte das beigefügte Akkreditierungsformular oder senden 
Sie eine E-Mail mit den entsprechenden Informationen an berkigt@aidshilfe-koeln.de.  
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Betreff: Einladung zur Premiere des neuen Aids-Präventionsspots 
 
 
 
 
Wann: 12. November 2009 um 16:30 Uhr 
Wo: Kölner Filmhaus, Maybachstr. 111, 50760 Köln   
Thema: JuPo 2009 – Premiere des neuen Aids-Präventionsspots 
 
 
 
 
Bitte bis zum 10. November 2009 zurücksenden an: 
 
Telefax: 0221 20 20 3-38 
E-Mail: berkigt@aidshilfe-koeln.de 
 
 
 
�  ich komme gerne 
�  ich komme in Begleitung  
�  ich kann leider nicht kommen 
 
 
_____________________________________________________________________ 
Redaktion 
 
_____________________________________________________________________ 
Name, Vorname 
 
_____________________________________________________________________ 
Straße    PLZ  Ort 
 
_____________________________________________________________________ 
Telefonnummer 
 
_____________________________________________________________________ 
E-Mail-Adresse  
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